
      
      

      

      Als 2009 Ulli Lusts autobiographischer Comic »Heute ist der letzte Tag vom Rest deines Lebens« erschien, wurde er als Meisterwerk gefeiert und mit zahlreichen internationalen Preisen ausgezeichnet. Nun erzählt sie in ihrem neuen Buch die heftige Geschichte einer ménage à trois, einer utopischen Liebe, die in Besitzanspruch und Gewalt umschlägt, eine Geschichte der sexuellen Obsession, der Geschlechterkonflikte und der Selbstbefreiung.

      Fünf Jahre nach den dramatischen Ereignissen des Vorgängerbandes tauchen wir erneut ein in das Leben der Autorin. Ungeschützt, sinnlich, kraftvoll zeigt Ulli Lust in diesem Comic, wie sie als junge, lebensgierige Anarchistin im Wien der neunziger Jahre eine Zukunft als Künstlerin aufzubauen versucht – und von ihrer Liebe zu zwei Männern: zu dem zwanzig Jahre älteren »perfekten Gefährten« Georg, Schauspieler, und zu dem »perfekten Liebhaber«, dem nigerianischen Lebemann Kimata. Dessen fehlende Aufenthaltsgenehmigung legt, trotz Ullis Bedenken, eine einzige Lösung nahe: Es muss geheiratet werden. Zugleich führt Kimatas Eifersucht immer öfter zu Gewaltausbrüchen, die zunehmend ihr Leben bedrohen …

      Ulli Lust, geboren 1967 in Wien, Studium an der Kunsthochschule Berlin-Weißensee; lebt und zeichnet Comics in Berlin. 2009 erschien ihr autobiographischer Comic-Roman »Heute ist der letzte Tag vom Rest deines Lebens«, der in mittlerweile elf Sprachen übersetzt wurde und zahlreiche Preise erhielt (u. a. Icom-Preis 2010, Prix Révélation auf dem Comicfestival in Angoulême 2011, Prix Artémisia 2011, Ignatz Award 2013, Los Angeles Times Book Award 2014). 2014 erhielt sie den Max-und-Moritz-Preis als beste deutschsprachige Comiczeichnerin sowie den Outstanding Artist Award des österreichischen Kulturministeriums. Zuletzt erschien im Suhrkamp Verlag ihre Adaption von Marcel Beyers Roman »Flughunde«.
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